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Aus der Beschränkung, Ich wäre ein strafender GOTT, hebe Ich euch heraus. Ich brauche eure Versprechen nicht, Ich möchte euer Herz! Und so fangt an zu tun, was ihr bisher gesprochen und versprochen habt. Begreift doch endlich, daß Ich die LIEBE bin, daß Ich aus Liebe immer wieder zu euch sprach, wie Ich durch alle Meine Propheten gesprochen habe. Und so sende Ich immer wieder Kinder auf diese Erde, die euch daran erinnern, wessen Kind ihr seid. Ich bin ein liebender VATER, kein strafender GOTT. Es war die LIEBE, die Mich bewogen hat, diese Schöpfung in das LEBEN zu rufen und es war LIEBE, die Mich bewogen hat, dieser gefallenen Schöpfung Mich selbst als Opfer anzubieten, denn in diesem JESUS von Nazareth war Ich, die GOTTHEIT selbst. Und so ist diese Erde geheiligt, da Ich selbst über diese Erde ging, aus Liebe und so führe Ich euch diese Wege durch das Leben, weil Ich euch liebe. Und Ich weiß, was gut ist für euch, denn Ich habe offene Augen und ihr schlaft noch. 

Wacht auf, ihr Meine Kinder, denn die Zeit ist kurz, die ihr noch zur Verfügung habt, um das in die Tat umzusetzen, was ihr bisher versprochen habt. Nicht Worte will Ich, sondern brennende Herzen. Nicht Flehen will Ich, sondern brennende Herzen, nicht Bitten will Ich, sondern brennende Herzen. Ich weiß, was diese Welt benötigt, Ich weiß um die Sorge jedes einzelnen Kindes. Und so ihr euch diese Sorgen in Erinnerung ruft, bittet nicht nur um Heilung, sondern liebt alle die, die ihr ansprecht, liebt alle Menschen, egal welch äußeres Kleid sie tragen, denn wißt, Ich trete euch in jedem diese Kinder entgegen. 

Ich habe viele Meiner Kinder, die in den „Außenseitern“ dieser Erde zu Hause sind, die Mir lieb sind, die offen und wach sind und die ganz bewußt diesen Weg gewählt haben, um die trägen und schlafenden Menschen aufzuwecken. Ganz bewußt gingen Meine Diener auf Seinsebenen, die für manche von euch schrecklich anzusehen sind. Und doch, es sind die tapfersten Meiner Diener, denn sie gehen hinein in den Sumpf dieser Erde, um dort das Licht anzuzünden, so wie Ich als JESUS von Nazareth das Licht angezündet habe in den Menschenherzen aller Zeiten. 

Ich liebe euch, weil ihr ein Teil von Mir seid, Geschöpfe aus Meinem Herzen entsprungen, mit Meinem freien Willen begabt. Und so habt alle Umstände ihr herbeigeführt, so wie sie nun sind. Und würde Ich nicht Meine schützende Hand halten über die Lichtträger dieser Erde, sie wäre noch dunkler als sie sich jetzt aus geistiger Sicht zeigt. Verblendet ist dieses Volk auf dieser Erde und so werde Ich es aufwecken. Ich werde zulassen, daß die Taten, die sie gesät haben, nun zu ernten sind. 

Die Zeit ist kurz, denn die Ernte ist nahe. So fangt an, so schnell ihr könnt, alles umzusetzen in Taten, was ihr bisher in Worten erzählt habt. An jedem Platz, an dem ihr seid, verströmt Liebe. Versucht, friedvoll zu sein und Verständnis zu haben. Klagt nicht an, so wie auch Ich nicht anklage. Verteidigt euch nicht, so wie auch Ich Mich nicht verteidigt habe. Erduldet, erlebt, ja und wenn nötig, dann sterbt für das Heil dieser Welt. 

Dies wünsche Ich Mir von Meinen wirklichen Kindern, von den Kindern der inneren Herzen, die aus brennender Sehnsucht die Heimkehr des Kindvolkes mit beschleunigen wollen. Oh, herrliche Lichter sind auf diese Erde gesetzt und die Dunkelheit wird sie nicht überwältigen, weil Ich, der EWIGE VATER allen Seins, Meine Hände über diese Lichter halte, mögen sie wanken und schwanken. Mögen Stürme des Grauen und der Verderbnis gegen sie anstürmen, sie werden halten, denn sie sind fest verankert in Mir und dort, wo Meine Liebe, Ich selbst, verankert bin, gibt es keinen Rückfall mehr. Und so sage Ich dir, Mein Kind, gehe in die Tiefe deines Herzens, in jeder Sekunde deines Lebens halte Verbindung mit Mir. Versuche dich einzustellen auf die leise Stimme deines VATERS, denn ER ist es, der dich führt.

Engel habe Ich ausgesandt ohne Zahl und sie dienen Mir. Doch dich, Mein Kind, begabt mit freiem Willen, liebe Ich über alles. Ich möchte dich umarmen und an Mein VATERHERZ drücken. Doch die Menschen fliehen vor dieser Liebe, weil äußerer Reichtum, Gewalt und Macht ihnen so wundervoll dünkt. Und doch ist im einfachen Kleid eines Bettlers oder Arbeiters derselbe Geist vertreten, wie in der Königsrobe der Herrschenden. Die ärmliche Kleid läßt das geistige Licht durch, die Pelz besetzte Robe hält es zurück und verbreitet Kälte. 

Den „Mut zu dienen“, den wünsche Ich Mir in den Herzen Meiner Kinder, diese Demut, vor dieser Welt als nichts zu scheinen. Das ist Größe in Meinem Reich und diesem Kind strecke Ich Meine Hand entgegen und sage: „Meine Tochter, Mein Sohn, siehe, dein VATER liebt dich über alles!“ Und so segne Ich  euch alle auf den unterschiedlichsten Stufen zu Mir, lege euch Meine Liebe in euer Herz, durchpulse mit dieser Meiner liebe die Zellen eurer Seelen und die Zellen der Leiber, damit auch diese auferstehen werden, um als Seelen Meinem Reich anzugehören. Mein Friede sei mit euch, er ist ewig so wie Ich und ihr ewig seid. Amen, Amen, Amen.

01. März 1995(55)

Mein Friede sei mit euch, die ihr euch hier versammelt habt, um das Licht des Universums, das Meinem Herzen entströmt, dieser Erde und den Kindern dieser Erde zur Verfügung zu stellen. Ich bin mitten unter euch, denn wo zwei oder drei in Meinem Namen zusammen sind, bin Ich anwesenden in den Herzen und wesenhaft stehe Ich  hinter euch, um euch zu segnen. 

Selig sind die, die die innere Stimme in ihrem Herzen hören, denn ihrer ist das Himmelreich, diese innere Stimme, die Ich bin und die euch führt durch euer Leben, wovon das Erdenleben nur ein kleiner Ausschnitt ist, eine kleine Episode in eurem wirklichen Dasein. Es ist Mein Geistfunke, den ihr in euch tragt, ihr, die ihr reine Seele seid und euch verkörpert habt in diesem Leib, damit ihr hier auf dieser Erde die Liebe denen bringen könnt, die noch fest in der Materie verwurzelt sind, die noch fest im Geist dieser Welt beheimatet sind. Und so stehe Ich heute in Meinem Schmerzenskleid hinter euch, denn noch immer werde Ich gekreuzigt auf dieser Erde. Noch immer bin Ich  ausgespannt auf dieser Materie, mit Nägeln festgehalten, weil die Kinder dieser Welt nicht begreifen, daß sie mit Mir zusammen sich festnageln auf dieser Erde, wenn sie immer noch im Weltlichen verfangen bleiben und den Materialismus dieser Welt als ihren Gott verherrlichen.

Ich bin der SCHÖPFER allen Seins und so habe Ich diese Erde geschaffen als Planet der Reifung. Und so bin Ich über diese Erde gegangen, um die tiefste gefallene Seelensubstanz, die sich darstellt für euch als Materie, wieder vollwertig einzugliedern in Mein Reich. Ich bin über diese Erde gegangen, um Meine Kinder anzusprechen mit den Worten, von denen ihr eines vernommen habt: „Selig sind die, die das innere Wort in ihrem Herzen hören, denn ihrer ist das Himmelreich, denn sie haben die Verbindung mit Meinem Reich wieder herstellen können, weil sie sich führen ließen durch Mich. Jedes Meiner Kinder spreche Ich im Innern an durch diese Stimme, durch diese leisen Herzenstöne. Doch damit die Tauben dieser Erde erwachen, sende Ich Meine Boten immer wieder über diese Erde, damit sie ihre Stimme im Äußeren erheben, damit Menschen mit Menschenohren hören, was Menschenherzen nicht hören wollen.

Vor 2000 Jahren sagte Ich: „Es wird eine Zeit geben, wo Mein Wort nicht mehr gehört werden will, wo man Mich selbst verleugnet, wo man der Materie göttliche Wirkungen zuschreibt, wo man behaupten wird, es gäbe Mich nicht mehr. Zu dieser Zeit werde Ich Propheten und Künder erwecken, die über diese Erde gehen, um von Mir zu künden all denen, die hören wollen in Liebe, all denen, die nicht hören wollen, in dem sie ihnen Bilder und Worte der drohenden Verirrung, des drohenden Unterganges vor Augen stellen. Und so habe Ich mit starken Bildern zeichnen lassen das, was dieser Erde, diesen Menschen auf dieser Erde bevorstehen wird, wenn die Kinder der Welt nicht wieder Kinder des Geistes werden.

Die Zeit ist da! Die Zeit der Gnade beginnt jetzt neu auf einer neuen Stufe und so lasse Ich zur Auswirkung kommen, was zur Auswirkung kommen muß. Es werden streiten Mann und Frau, Kinder und Eltern, denn die einen werden sich Mir zuwenden und die anderen werden abgewandt bleiben. Schwierigkeiten werden sich den Menschen offenbaren, denn was bisher in ihrem Inneren verborgen war, wird nun nach Außen treten. Dieses Nach-Außen-Treten ist Gnade, denn so werde Meine Kinder die Schatten, die bisher in ihnen versteckt waren, nun deutlich sichtbar, sehen. Und sie werden erkennen, daß sie die Schöpfer dieser Schatten sind und sie werden erkennen, daß diese Schatten noch immer von ihnen mit Kraft gespeist werden und die Verführer dieser Welt sind. 

Und so hat in diesem Kreis heute sich ein Schöpfungskind eingegliedert, das den Rückweg begonnen hatte unter Meinem Kreuz auf Golgatha, das eingesehen hat den tiefen Fall, den es selbst verursacht hat, um diese Meine Worte zu hören. So sage Ich dir, Meine Tochter, es wird diese Zeit, die Ich dir damals sagte, nun zur Auswirkung kommen und man wird dich zur Verantwortung, man wird dich in die Pflicht nehmen und man wird dir die Schuld zuweisen. Es ist die Zeit, da du dein Kreuz auf dich nimmst und mit Mir, deinem Göttlichen VATER über diese Erde gehst. 

Es sind deine Kinder, die dich begleiten über diese Erde und die dir liebevoll helfen werden, dieses Kreuz zu tragen. Es sind Meine Kinder, die dich begleiten werden, denn Meine Liebe soll dein Weggefährte sein und Meine Barmherzigkeit dein Führer und Mein Wille wird dir zur Seite stehen und dich immer wieder an dein Versprechen erinnern, das du gegeben hast. Die Geistkinder in diesen Menschen, die diese Worte hier hören, verstehen, von wem Ich spreche und dies ist wichtig, denn dein Weg beginnt jetzt und so nehme jeder von euch sein Kreuz auf sich und helfe dieser Schöpfung hinauf auf die nächste Stufe der Geistigkeit.

Das „Wehe“ dieser Erde wird in der Ohren der Menschen widerhallen in der nächsten Zeit, weil sie selbst noch immer leugnen, daß sie die Schöpfer sind dessen, was nun zur Auswirkung kommt. Euch, Meine Lieblinge, sage Ich, wer sich in der Materie bindet, der ist gebunden. Wer sich im Geistigen bindet, den nehme Ich an der Hand und führe ihn hindurch durch das Tor der Erlösung, das geziert ist vom Kreuze Meines Wirkens auf dieser Erde.

So trete Ich euch nun entgegen als der Auferstandene, der euch segnet, der die Hände ausbreitet, um euch Kinder, die ihr durch dieses Tor schreitet, an die Brust zu nehmen, an Mein VATERHERZ, um euch zu segnen, weil ihr vollbracht habt. Ihr seid die Überwinder eures eigenen Egoismus, eures eigenen Hochmutes, ihr seid die Träger der Hoffnung dieses Menschengeschlechtes. Und in allen Kreisen dieser Erde, in denen sich jetzt Meine Kinder versammelt haben, sind diese Worte im Geiste nun zu hören und euch, zu denen Ich spreche, gebe Ich Meinen Frieden. 

In euer Herz senke Ich Meine Liebe und Meine Barmherzigkeit legt euch den Mantel um, damit ihr geschützt über diese Erde gehen könnt, jeder auf seinem Weg, in seiner Art. Seligkeit habe Ich denen versprochen, die mit Mir diesen Weg gehen, hinein in das VATERHERZ und so seid ihr selig, weil ihr Mich begleitet. Der Glaube, den ihr über die Jahrhunderte durch diese Welt getragen habt, wird sich zum Wissen festigen, denn wißt, tief in eurem Herzen seid ihr längst bei Mir Zuhause. 

Tief in eurem Herzen sitzt ihr im Stuhl des erlösten Kindes, sitzt ihr im Kreise Meiner hochheiligen Schar. Sitzt ihr im Kreise der Gotteskinder und Engel stehen neben euch und singen mit euch den Lobpreis der Herrlichkeit. 

Den Lobpreis der Ewigkeit, denn es wird Abend für diese Erde, doch der neue Morgen zeigt sich bereits durch Mich. Wer nicht bereit ist, durch die Nacht des Todes zu gehen, der wird nie den Morgen der Auferstehung erleben und jetzt ist das Tor dieser Auferstehung weit geöffnet für die Kinder, die im Entwicklungszyklus dieser Erde nun reif werden sollen für die nächste Welt. Jeder von euch hier, sei ein Führer seiner Geschwister und so lege Ich jedem von euch nun die Frage in euer Herz: „Bist du bereit, Meine Tochter, bist du bereit, Mein Sohn, für Mich zu künden, für Mich zu leben und wenn es sein muß, diesen Leib für Mich zu lassen? Ich frage dich heute zum ersten Male und Ich gehe zu jedem von euch und lege die Frage in sein Herz und in der nächsten Zeit werde Ich diese Frage wiederholen und Ich werde sie dreimal stellen und jedes dieser Kinder möge im Herzen wägen, was gut für es ist. Ein „Ja“ oder „Nein“, denn Ich akzeptiere den freien Willen Meiner Kinder.

Und so wie JESUS von Nazareth vor dem großen Felsen in diesem wundervollen Ölberg kniete und sich durchrang zu einem „VATER, Dein Wille geschehe“, so stelle Ich auch euch dreimal dieselbe Frage, die dem äußeren Menschen Jesus gestellt wurde, als Ich Mich zurückzog aus IHM, um IHM diese Frage vorzulegen. Und so gehe Ich nun in diesem Kreis zu jedem einzelnen Kind und verpflanze die Frage in euer Herz. Gesegnet seid ihr, Meine Kinder, weil ihr die Frage annehmt. Überlegt euch die Antwort gut.

Und so sende Ich euch nun Alaniel, den Träger des Kelches in eure Mitte, damit er euch die Stärkung der Geduld gibt und seine Scharen gehen zu jedem Kind in diesem Kreis, ob verkörpert oder im Geistleib, um ihm den Kelch der Geduld zum Tranke zu reichen. 

Und so sende Ich in euren Kreis Raphael, der euch das Zeichen des Kreuzes in einer Kette um den Hals hängen wird, wenn ihr bereit seid, die erste Frage mit „Ja“ zu beantworten. Doch für die Kinder, die jetzt noch nicht „Ja“ sagen können, liegt diese Kette bereit in den Händen Meines Fürsten der Liebe. Es ist das Zeichen des Liebetages, das jedes Kind einmal tragen wird, denn in Meinem Reiche herrscht die Liebe. Damit ihr an die Reinheit Meiner Worte immer erinnert werdet, legt Gabriel, der Fürst der Barmherzigkeit, euch die weiße Lilie in den Arm, damit ihr durch die Reinheit dieser Blume immer an die Reinheit Meiner Worte erinnert werdet.

Und so segne Ich alle, die gekommen sind, um Meine Worte zu hören im Inneren und im Äußeren. Es segne euch das Herz, das Ich bin von Ewigkeit an. Es segne der Wille, der Ich bin von Ewigkeit an. Es segne euch die Liebe, die Ich bin von Ewigkeit an. ICH BIN DER ICH BIN. Amen, Amen, Amen.

06. März 1995(56)

Schreibe Mein Sohn, so spricht der VATER aller Schöpfung. Die Zeit ist da, wo Ich alle Meine Kinder um Mich versammle, um ihnen eine neue Stufe des Lebens zu eröffnen. Zu allen Zeiten habe Ich Meine Kinder geführt und nie habe Ich  sie alleine gelassen. Sehr oft haben sie sich von Mir getrennt, doch Ich war ihnen immer VATER. Oft sind sie Wege des Irrtums, des Dogmas gegangen, doch immer wieder habe Ich Meine Kinder auf den Weg der Wahrheit geführt. Ich gab ihnen Speise, damit sie erkennen sollten, wo die Wahrheit ist! In vielen Propheten war Ich die Stimme und durch viele Meiner Künder ließ Ich die Wahrheit verkünden. Es waren immer Stufen auf dem Weg der Erkenntnis. Immer wieder ermunterte Ich dadurch meine Kinder, nach dieser Erkenntnis zu streben. Immer wieder forderte Ich sie auf, Mich zu suchen, den Lebenszweck und das Lebensziel.

So sandte Ich Boten, die Mein Volk aus allen Völkern dieser Erde Mir zubereiten sollten, damit Erkenntnis herrschen sollte über Mein Erscheinen. Doch viele Meiner Boten wurden mißverstanden, man verhöhnte sie und man verfolgte sie. Sie gingen den Weg voraus, den Ich als JESUS v. Nazareth vollendete. Als SOHN trat Ich euch gegenüber, damit ihr aus einem Bruderverhältnis heraus Mir folgen konntet und noch immer könnt.

Wäre Ich euch als VATER im Äußeren entgegen getreten, ihr hättet vor Ehrfurcht, ja Furcht, gehorcht. Doch Ich wollte die Liebe in allen Meinen Aspekten und Eigenschaften begründet sehen. Ich zeigte euch den Weg durch die Ordnung, in Meinem Willen, gesegnet von Meiner Weisheit. Ich führte euch den Weg des Ernstes und zeigte euch die Geduld. Ich zeigte euch den Weg, der zu Meiner Barmherzigkeit führt.

Ich bin ALLES IN ALLEM und so könnt ihr Mich über alle Wege erreichen. Doch Mein LIEBEWEG durch alle Eigenschaften, ist der Weg, direkt zu Meinem Herzen. Und so rufe Ich von Herz zu Herz, von innerem Herzen zu innerem Herzen. Jeden Tag rufe Ich so Meine Kinder, Meine Kinder des Geistes. Und Ich rufe ihnen zu: „Ich bin EUER VATER VON EWIGKEIT HER! Hört die Stimme Meines Rufes, hört Mich, der Ich euch VATER bin.“ Die Zeit ist da, wo alle Kinder die Mich hören wollen, auch hören können. Ich bin die leise Stimme in euch. Ich bin der Lockruf in eurem Herzen. 

Ich bin die Weisheit die euch ruft. Ich bin die Ordnung, der Wille, der Ernst. Ich bin die Geduld, die Liebe und die Barmherzigkeit. Ich bin ALLES IN ALLEM, ANFANG ohne ENDE, EWIGKEIT!

Trennt nicht mehr, denn dort wo Trennung ist, bin Ich nicht. Ich bin in Allem, also versucht Mich in Allem zu erkennen und versucht diese Erkenntnis zu leben. Ich liebe euch und bin bei euch. Vergeßt nie, daß Ich das Leben in euch bin, der Geist, der aus Mir, dem VATER allen Seins strömt. Geht den Weg, den Ich euch als SOHN vorgezeichnet habe und ihr werden Mich erkennen. Ihr werdet schauen Meine Herrlichkeit und ihr werdet singen Mein Lied. Ich bin der VATER, der SCHÖPFER, der GOTT! Ich bin euch Vater-Mutter-Bruder-Schwester! Versteht den Inhalt dieser Worte, es ist der Wein des Lebens. Noch einmal rufe Ich euch zu Meinem Herzen, gesegnet seid ihr, die ihr Mich hört und zu Mir strebt. 

Ich segne euch. Amen. In Meinem Segen ist Heil, welches Ich alleine geben kann. Nur in Mir ist VOLLENDUNG gegeben, nur in Mir ist RÜCKKEHR, HEIMKEHR. In Mir ist Ewigkeit von Anfang her. Ich bin EIN EINIGER GOTT, ein VATER aller Schöpfung, ein HEILIGER PRIESTER. Amen, Amen.

08. März 1995(57)

In den Herzen Meiner Kinder lebe Ich und so tönt Meine Stimme heute aus dem Schweigen eurer Herzen zu euren Ohren. Ihr Meine Lieblinge, Ich habe euch gerufen und ihr seid Meinem Ruf gefolgt. Hart war oft der Kampf in eurem Leben und es bedurfte der harten Lebensmeißel, um manche Schale aufzubrechen, damit die Frucht sich bewährt, die ihr euch erworben. Ich liebe euch mit einer Kraft und einer Macht, die ihr nur empfinden und fühlen könnt. Ich bin es, der euch führt auf dem Heimweg zu Mir, auf dem Heimweg zum Herzen der GOTTHEIT; damit ihr durch Mein Herz eingeht in das VATERHAUS. Ich wandere mit euch, seit ihr ausgezogen seid im eigenmächtigen Tun oder mit einer Aufgabe für Kinder, die helfen wollen, das Erlösungswerk zu festigen.

Ich bin immer bei euch, Ich war immer bei euch und Ich werde immer bei euch sein, denn Ich bin ein GOTT der Ewigkeit und Raum und Zeit sind Mir fremd. So ertönt Mein lautes Rufen jetzt aus Meiner Ewigkeit, die Ich bin und so ertönt es im Widerhall jedes Menschenherzen, welches geöffnet ist für Mein Locken und Ich rufe hinein in alle Bereiche Meines Universums und nach dem Reifestand Meiner Kinder ist der Widerhall dieser Worte leise oder deutlicher.

In allen Bereichen dieses materiellen Lebens sind Meine Kinder des Falles eingebunden und jedes dieser Meiner Kinder, ob verstreut noch in Seelenpartikeln, oder gefaßt im Menschenkleid, im Seelenkleid, sie alle werden geführt von Mir nach ihrer Art. Und so drücke Ich Mich aus dem einen gegenüber in der Ordnung und Ich gebe die Barmherzigkeit dazu, denn Ordnung und Barmherzigkeit, beide Prinzipien, sind für dieses Kind nötig. So führe Ich ein anderes Kind in den Prinzipien des Willens und der Weisheit und wieder ein anderes Kind im Ernst und in der Geduld, doch in allen ist Meine Liebe am Wirken, ist Mein Wille der Auslöser ihres Tuns, ist Meine Ordnung der Rahmen, den Ich ihnen gebe, ist Meine Weisheit der Einflüsterer für Gutes, ist Mein Ernst der Hüter der Schwelle, ist Meine Geduld die Mitträgerin und Meine Barmherzigkeit der Mantel. 

So schütze Ich alle Meine Kinder auf dem Weg zu Mir und Ich trete ihnen entgegen nach ihrem Reifegrad als gerechter GOTT, als willensstarker GOTT, als weiser GOTT, als liebender und barmherziger GOTT. Denn das Kind, das Meine Ordnung respektiert und lebt, ihm genügt die Liebe und einem Kind, das die Ordnung nicht respektiert, muß Ich in Meiner Ordnung entgegentreten, damit es wach wird, damit es aufwacht und sich Meiner Liebe und Meiner Barmherzigkeit erinnert. 

Und so sage Ich euch, Ich wirke aus dem Innern und so sehen viele von euch im Äußern noch die dunklen Schatten und doch ist in ihnen das Licht, bin Ich in ihnen am Wirken. so ist in vielen Bereichen, in vielen, vielen Bereichen, der äußere Schein ein Blendwerk und so fangt an, ins Innere Sein zu gehen, hin zu Mir. So rufe Ich euch nochmals auf, wendet euch Mir zu in eurem Herzen und ihr werdet Mich finden zu jeder Sekunde eures Lebens. Eure Sünden sind euch vergeben, wenn ihr bereit seid, zu verzeihen, wenn ihr bereit seid, ernsthaft Neues zu tun, Altes zu lassen, wenn ihr bereit seid, den Weg an Meiner Hand zu gehen. So segne Ich  euch nun in jedem Herzen. In jeder Seele klingt die Schwingung Meiner Liebe und Meiner Barmherzigkeit auf. Gesegnet seid ihr, Meine Kinder. Amen, Amen, Amen.

28. März 1995(58)

Wenn Mein Name wieder im Mittelpunkt der Entwicklung steht, wird Friede sein. Ich sagte vor 2000 Jahren vorher, was sich derzeit im Erdenrund abzeichnet. Und obwohl es niedergeschrieben steht, wundern sich die Menschenkinder über das Chaos dieser Welt. Sie glauben ihren Worten nicht mehr, sie verleugnen ihre Augen, weil sie den Bildern mißtrauen, die sie sehen.

Doch am Anfang aller Zeit war Friede in Mir und so bin Ich alleine der Friede, der diese Welt wieder heil machen kann. Alle Versuche von Menschenkindern werden scheitern, da sie immer nur auf den Vorteil des einzelnen zielen. Was für den einen gut ist, kann den anderen Schaden bringen und da die Menschenkinder die Entwicklung nicht übersehen, handeln sie oft falsch. Sehr oft tun sie dies nicht aus bösem Willen heraus, sondern aus Unkenntnis. Sagte Ich nicht auch: „Was faul ist muß fallen?“ Vieles was derzeit auf dieser Erde sichtbar ist und noch viel mehr, was nicht sichtbar ist, ist faul und muß daher fallen. Haltet es nicht auf Meine Kinder, geht nicht zurück in die Vergangenheit, um mit den Fehlern der Vergangenheit Gegenwart zu gestalten. Laßt geschehen, was geschehen muß, damit die neue Zeit Einzug halten kann.

Im Herzen jedes einzelnen Menschenkindes bin Ich Zuhause, der ERLÖSER von Ewigkeit her und so führe Ich jedes einzelne Menschenkind durch die Erfahrungen, die es benötigt. Ich sage euch, die Schrecken wären viel größer als vor Meiner Erlösertat, denn vieles von dem was heute zur Auswirkung kommen müßte, habe Ich mit dem Mantel der Barmherzigkeit zugedeckt. Aus Liebe zu Meiner Schöpfung, aus Liebe zu allen Kindern bin Ich den Weg über diese Erde gegangen, zu einer Zeit, als ein Volk reif war, Meine Botschaft aufzunehmen. Und doch, viele dieser Menschen wollten nichts mit Mir zu tun haben. 

Sie frönten dem äußeren Leben, sie trieben ihre Lebensexzesse und auch heute wollen viele Meiner Kinder mit ihrem VATER nichts zu tun haben. Sie lehnen Mich ab, weil sie Mich nicht sehen können, nicht hören können, nicht ertasten können. Sie sagen: „Was Ich nicht sehe, das glaube Ich nicht!“ Oh wie blind sind Meine Kinder in diesen jetzigen Zeiten. Wie taub und wie verstockt sind diese Menschenvölker, weil sie die Stimme ihres eigenen Herzens nicht mehr hören. In jedem Kind rufe Ich und locke Mein Kind mit der Stimme der Liebe und doch, wenige sind bereit, still zu werden, um Mir zuzuhören. Im Äußeren, im Lauten dieser Welt sind sie verfangen und jagen Dingen hinterher, weil sie der Zeit mehr Raum geben als Mir. Streß ist ein Wort dieser Zeit und damit meinen Meine Kinder, daß die Zeit ihr Leben diktiert. Nun, überall wo Ich bin ist Ruhe und Stille, ist Zeit ohne Belang. 

Überall dort wo Ich nicht bin (in Gedanken der Menschen), diktieren Zeit, Raum und das äußere Leben den Ablauf Meiner Kinder. So meinen viele, sie müßten dies oder das oder das noch erledigen, bevor die Stille dann auch in ihnen einkehren kann und doch ist die Stille tief in ihnen. All dieses äußere Jagen ist nutzlos, da es vergeht, wie des Menschen Leib vergeht, wenn das Leben aus ihm weicht. 

Und so rufe Ich immer wieder und immer wieder, damit alle Meine Kinder Meine Stimme hören. So sende Ich hinaus Boten aus den unterschiedlichen Schichten, zu allen Kindern, um sie auf ihre Art anzusprechen und sie durch die Worte des Boten zu erinnern: „Mein Geschwisterkind, dein VATER ruft dich in der Mitte deines Herzens. Und so ihr so einen Boten begegnet, hört an was er zu sagen hat, prüft die geistige Gesinnung der Worte, die er euch übermittelt und fangt an, mit Mir zusammen, dann diese Worte in eurem Herzen zu meditieren. Geht täglich in die Stille, kommt täglich zu Mir und alle Äußere wird an Wichtigkeit verlieren. 

Friede wird einkehren in euer Herz. Friede wird einkehren in euer Gemüt und in euer Sein. Ihr werdet Künder des Friedens werden auf dieser Erde, denn in euch will Ich diesen Frieden verankern, wie auch in dieser Welt. Und so segne Ich euch für den Friedensdienst in allen Organisationen dieser Erde und viele die den sogenannten Waffenrock tragen, sind Künder des Friedens, weil sie gegen steuern gegen die Verrücktheiten der Machthaber dieser Erde.

Und so lobe und preise Ich alle Meine Kinder, die den inneren Frieden verkünden durch die Akzeptanz der anderen Art und durch Liebe und Geduld. Gesegnet sind alle die, die Meine Worte hören mit einem offenen Herzen. Amen, Amen, Amen.

04. Juli 1995(59)

Die Liebe Meines Herzens spricht: „siehe alles ist neu!“ Ich bin die LIEBE und aus dieser Liebe heraus wird Erneuerung geschehen. Alles, es wird sich verändern von innen heraus und so wird im Äußeren zuletzt erscheinen, was zu ändern ist. Die Herzen der Menschen müssen sich ändern, denn nur durch die Änderung der Menschenherzen ist Heil zu erwarten. In allen Menschenherzen ist Mein Liebegebot verankert und wenn die Menschen anfangen, dieses Liebegebot zu folgen, dann wird die Heilung im Äußeren sein.

Ich bin gebunden in den Menschenherzen, denn Ich selbst habe Mich an die Menschenherzen gebunden. In den Menschenherzen spreche Ich, rufe Ich, gestalte Ich. Und so hört ihr Menschen, was Ich euch sage, durch die Worte Meines Boten: Die Zeit ist da, wo ihr erkennen sollt, daß ihr Geist seid aus Meinem Geist, daß ihr Seele seid aus Meiner Weltenseele, daß Ich der Gestalter und Verwalter dieser Liebe bin, die ihr Universum nennt. Geschaffen habe Ich alle Welten und so bin Ich in allen Welten. Ihr seid dabei, euch die Lebensgrundlage noch mehr zu vergiften als bisher. Ihr fügt euch Leid und Schmerz zu und Ich lasse es zu, damit ihr durch dieses Leid, durch diesen Schmerz aufwacht! Alle Ursachen die ihr setzt, ihr müßt sie ertragen. Seid ihr denn wirklich so blind, daß ihr das Unheil, welches ihr euch selbst antut, nicht mehr erkennt? Seid ihr wirklich so blind, daß ihr glaubt, ihr wäret die Herren der Schöpfung?

Ja, manche von euch sind so verblendet, daß sie dies glauben. Manche von euch leben gegen ihre innere Überzeugung, manche von euch, viele, sind einfach zu bequem, um mit sich selbst ins Reine zu kommen. Ich lasse zu die Ursachen die ihr gesetzt habt, Ich lasse ihre Ausstrahlung zu. Ihr habt das Schwert gewählt und so soll das Schwert zuschlagen. Das Schwert der Liebe wird es sein, auch wenn ihr es so nicht empfindet. Vielen von euch wird es Schrecken und Verderbnis bringe, aus eurer Sicht. Aus Meiner Sicht ist es Heilung. Alles was geschieht, muß geschehen, damit ihr wach werdet. Es wird ein Heulen sein und ein Anklagen. Doch ihr seid angeklagt, denn ihr seid die Auslöser.

Also geht in euch, kehrt um und bereut, damit wenigstens ihr nicht in den Chor derer einstimmt, die Mich anklagen werden. Denn die Menschen werden Mich wieder als strafenden Gott beschimpfen, als einen strafenden, willkürlichen Gott.

Seid ihr bereit, dann euren Geschwistern die Wahrheit zu sagen? Bedenkt dies gut im Innern eures Herzens, denn die Zeit ist nahe, wo ihr gefordert sein werdet. Ich bin die LIEBE in eurem Herzen – CHRISTUS. Amen, Amen, Amen.

17. Juni 1995(60)

Die Liebe Meines Herzens spricht zu den Menschen aus deren Herzen! Die Zeit ist da, wo Ich Meine Stimme erheben werden in den Elementen dieser Erde, wo Ich die Menschen ansprechen werde in ihrem Herzens und wo Ich von Meinen Kindern fordern werde, die Antwort auf Meine Frage: „Mein Kind, bist du bereits für Mich zu sein, oder bist du gegen Mich?“

Nun, jedem Kind habe Ich die Freiheit der Entscheidung gegeben und so muß Ich jedem Kind die Antwort in Freiheit anheim stellen. Doch diese Antwort muß sein, da auf Meinen neuen Wegen nur Kinder wandeln können, die diese Freiheit nicht mehr mißbrauchen. Durch alle Zeitalter hindurch habe Ich Meine Kinder geführt, die Verständnisvollen im Innern und die weniger Verständnisvollen durch Mittler und Führer. Dies wurde über viele Zeitalter hinweg so gehalten, doch nun ist die Zeit gekommen, wo Ich jedem Kind Mich offenbaren will.

Durch den freien Willen der Kinder jedoch kann Ich Mich nur äußeren, wenn die Kinder dies so wollen. Nur dann, wenn die Verbindung zwischen Mir und dem Kind einer Verbindung ähnelt wie zwischen Braut und Bräutigam, kann Ich wirklich in diesem Kind anwesend sein.

Eine Verbindung zwischen Braut und Bräutigam kann nur geschehen, wenn der freie Wille der Braut vorhanden ist. Die Braut seid ihr, die ihr Seele seid, die Braut seid ihr, die ihr Geist aus Meinem Geist seid. Die Braut seid ihr im Erdenkleid. Jeder Ruf, der ertönt aus der Mitte Meines Herzens, aus dem SOHN, der LIEBEKRAFT Meiner GOTTHEIT, ergeht wieder an ein Herz, an das Herz Meiner Braut. An das Herz des bräutlichen Kindes. Nur auf dieser Ebene kann ein vollkommener Ruf ergehen.

Im Äußeren habe Ich gelobt, gemahnt, habe immer wieder darauf hingewiesen, daß es zum Äußersten kommen wird, wenn ihr Meine Kinder den Abfall von Mir weiterhin wollt. Im Innern ist dies so nicht mehr nötig, denn wenn Meine Braut Meine Stimme hört, dann gibt es keinen Zweifel mehr, da sie den rechten Weg zum VATER geht, den rechten Weg zum Bräutigam, dem SOHN. Mögen den äußeren Menschen noch ab und zu Zweifel überkommen, so ist es nur für kurze Dauer, denn die Seele ist dann bewußt.

So rufe Ich nun stark im Herzen der Kinder, damit sie die Herrlichkeit des VATERS erkennen, der in der Tochter, im Sohn wieder auf dieser Erde weilt. Alles Bewußtsein, daß diese Erde fassen kann, Ich lege es in das Bewußtsein Meiner Töchter und Söhne und sie, also ihr alle, setzen es um. Ja, jeder Einzelne von euch, jeder, ist so eine Tochter, so ein Sohn und in ihm bin Ich auf dieser Erde.

Streitet euch nicht um Worte, laßt allen Geschwistern ihren Glauben. Ihr liebt sie alle, wenn ihr sie nur als Kinder des VATERS erkennt und zwischen Geschwistern gibt es nur einen Weg. Mögen die äußeren Wege auch unterschiedlich sein, ja manchmal müssen sie es sein, im Innern ist der Weg des SOHNES, den Ich euch in JESUS CHRISTUS, Meinem Herzen, vorgelebt habe, der geradeste, der sicherste, der schnellste Weg. Mein Friede ist immer in euch. Amen.

24. Oktober 1995(61)

Es ist die Liebe, die euch führt und sie wird dies immer tun. In den Zeiten die vor euch liegen schließt euch eng zusammen und versucht diese Liebe zu leben. Es ist an der Zeit, daß ihr aufwacht, geliebte Kinder, daß ihr anfangt den Worten nun die Taten folgen zu lassen. Es ist an der Zeit, daß ihr beginnt mit dem Werk der Lösung. Alles wird neu, dies sage Ich immer wieder in dieser Zeit und doch sind sogar Meine Wortträger, sind sogar Meine erwachten Kinder nicht bereit, in allen Lebensfragen dieses „Neue“ zu suchen. Es wird alles „neu“, nicht nur euer Denken und Fühlen, nein es wird auch euer gesamtes Umfeld verändert werden. Den einen führe Ich zu neuen Menschen, den anderen an einen neuen Ort, den anderen wiederum hole ich heim in die geistigen Ebenen. Warum seid ihr traurig, wenn sich Veränderungen ergeben? Alles wird „neue“ und damit das „Neue“ wirklich entstehen kann, müssen Veränderungen sein. In allen Bereichen wird dieses „Neue“ derzeit geboren und auf allen Ebenen ist dieses „Neue“ bereits zu erahnen. Es ist eine Geburt und wie bei einer Geburt gehen Wehen dem Erscheinen im Licht voraus. Diese Wehen erschüttern derzeit alle Ebenen des Seins. Aus der Sonne des Lebens fluten Ströme der Liebe durch die Universen und erreichen auch diese Erde. Und so gestalte Ich „neu“ alle Bereiche des Lebens. Glaubt nicht, daß nur die Menschenreiche davon betroffen sind. Ich sage: „Alles wird neu!“ Versteht ihr, ALLES!

Des Menschen denken ist zu sehr auf den gesamten materiellen Bereich ausgerichtet und so verstehen viele Menschen die Veränderungen nur im materiellen Sein. Nein, das Denken verändert sich. Aus dem Innern der Menschen steigen neue Gedanken auf, formen sich zu neuen Bildern.

Für viele Menschen ist dies mit Schmerzen, mit Angst und mit Leid verbunden, erkennen sie doch jetzt die Wirkungen. Doch bald werden sie auch die Ursachen erkennen und dann wird eine Schreien und Wehklagen über diese Erde wehen. Viele werden versuchen sich zu verbergen, so wie sich Adam verbarg, als Ich ihn rief. Viele werden zweifeln an sich, an der Wichtigkeit ihres Lebens, weil sie nicht mehr verstehen werden. Alles was ihnen bisher wichtig schien, wird nun unwichtig. Die Struktur des gesamten Denkens wird sich verändern und so wird vieles im Ungleichgewicht sein. Für viele bedeutet dies Trauer und Verlust. Doch die Menschheit ist nicht bereit den einfachen Weg der Liebe zu gehen und so bedarf es dieser Zeit, damit die Menschen wach werden.

Es ist alles gut und nur zu eurem Besten. Keiner von euch geht verloren, jeder von euch der bereit ist sich verändern zu lassen, wird sehr schnell Gewinn in seiner Entwicklung sehen. Ein einfaches Herz und der Glaube und die Hoffnung an die Liebe genügen, damit die Veränderung stattfinden kann. Denkt nicht mehr in den alten Ordnungssystemen. Sie gelten nicht mehr. Das Geld, welches euch so wichtig ist, die Häuser die ihr bewohnt, die Autos die ihr fahrt, dies alles wird nicht mehr sein. Ihr werdet frei werden, wirklich frei für die Entwicklung auch auf dieser Erde, die MIR lieb ist. Ja wirkliche Freiheit werdet ihr erleben, wenn die Zeit dieser Veränderung durchschritten ist. Mögen die Stürme toben, die Wellen sich aufbäumen, die Erde beben, es sind die Wirkungen, die ihr gesetzt habt.

Dies alles habt ihr bewirkt, denn durch eure Taten, eure Worte und Gedanken habt ihr Energien geschaffen, die nun diese Veränderungen herbeiführen werden. Viele von euch werden die Liebe verleugnen, bis sie ihm Tal der Tränen die Liebe neu erleben. Alles ist gut! Versteht ihr, alles was geschieht, geschieht aus der Liebe, die Ich bin, zu euch, die ihr Teil dieser Liebe seid. Diese Liebe hat euch in das bewußte Leben entlassen und diese Liebe führt euch durch das Leben. Nicht alleine diese Inkarnation ist das Leben, nein euer ganzes Sein ist das Leben. Ich bin das LEBEN und der WEG und die WAHRHEIT. ICH BIN DER ICH BIN. Amen!

20. Dezember 1995(62)

So spreche Ich zu den Herzen der Menschen, denn dort findet Meine Wiedergeburt und Meine Wiederkehr auf diese Erde statt. In den Menschenherzen will Ich wohnen, in der Mitte ihres Seins. Denn käme Ich im Äußeren, diese Menschheit würde Mich verleugnen wie sie Mich 2000 Jahre lang verleugnet hat. Immer war Ich in den Herzen der Menschen zu Hause, immer sprach Ich mit dem Herzen zu den Herzen und so sprach Ich das Liebegebot: Liebe deinen Nächsten wie dich selbst.

Nicht Pomp und Tand wollte Ich, nicht die Verehrung in Glanz und Glimmer, sondern die Herzen der Menschen. Ich wollte sie befreien vom Joch der eigenen Unterdrückung. Und so spreche Ich heute wieder verstärkt in diese Zeit, weil ein Zeitenwandel stattfindet. Und so vollzieht sich Meine Geburt im Inneren eines jeden Menschenherzens, im Inneren jeder Seele, im inneren Geistkern. Meine Liebekraft strahlt ein in die Menschenherzen dieser Erde und dort, wo ein Resonanzboden vorhanden ist, wird das Kind angehoben in der Schwingung und erkennt sein wirkliches Sein. 

Es sind wenige auf dieser Erde, die Mich in ihrem Herzen bewußt durch diese Welt tragen. Es sind mehrere auf dieser Erde, die daran glauben, daß Ich CHRISTUS, die LIEBE GOTTES bin und gar viele noch gebrauchen Meinen Namen und wissen nicht mehr, von wem sie sprechen. Verzerrt ist Mein Bild, hinweggehoben aus den Menschenherzen hat man Mich, hinein in einen weit entfernten Himmel. Doch die Geburt findet statt im Herzen der Menschen. Jetzt, in diesem Moment, geht das Licht auf für eine neue Zeit. Und so wie eine Geburt unter Wehen und Schmerzen vonstatten geht, so werden Wehen und Schmerzen auch diese Geburt in eurem Herzen begleiten und das, was ihr im Äußeren seht an Leid und Schmerz, an Katastrophen und Kummer, das ist der Zustand, den ihr im Herzen tragt. Wie ihr im Inneren seid, so gestaltet ihr die äußere Welt.

Seht euch um in euren Städten, viel Licht ist vorhanden, viel kaltes Licht. Hinweggelockt aus der Stille werdet ihr hineingestellt in die Disharmonie des Lärms. Ihr sollt vergessen, in euch zu gehen, werdet gefangen von Lockmitteln dieser Welt. Noch immer seid ihr empfänglich für die Welt der Starrheit und Kälte. 

Doch verzagt nicht, denn Ich bin mitten unter euch. In solchen Städten bin Ich, gehe durch die Straßen, um die Meinen zu sammeln. Gehe zu den Bettlern, zu den Hungernden, zu den Ausgestoßenen, denn dort ist Mein Platz. Und ihr, wo ist euer Platz? Seid ihr an Meiner Seite, wenn es darum geht, Mich, den in eurem Herzen Lebenden und Sprechenden in dieser äußeren Welt zum Ausdruck zu bringen? 

Gar viele der Menschenkinder widmen sich dem Erhalt ihrer Hülle auf dieser Erde. Sie tun alles, damit dieser Körper ein paar Jahre länger seinen Dienst versieht, so glauben sie. Und so stürzen sie sich hinein in alle möglichen Dinge um ja jung, schön und attraktiv zu bleiben. 

Wer Mich im Herzen trägt, der braucht dies alles nicht, denn Ich bin die Lebenskraft in ihm, Ich bin sein Ernährer und sein Erhalter, Ich führe ihn und die innere Schönheit seines wirklichen Wesens wird hinausstrahlen und die Menschen bezaubern.

Kehrt um, ihr Meine Kinder, aus der äußeren Welt in die Welt der Himmel, die in euch sind, in eurem Herzen. Haltet ein in eurer Unrast, kehrt heim in die Stille eures Herzens. Und gebt Mir, was euch zu schwer ist, gebt Mir alle eure Sorgen, eure Nöte und eure Freuden und laßt uns dann zusammen Meine Geburt in eurem Herzen feiern. Nicht in einem Stall werde Ich wiedergeboren, nur in einem reinen Herzen und nur wer bereit ist, mit reinem Herzen den Bruder, die Schwester zu lieben, dem Bruder, der Schwester die offene Hand zum Geben hinzuhalten, der ist Meiner würdig, der versieht Meinen Dienst. Viele rufen Meinen Namen und die wenigsten kennen Mich. Sie werden rufen: Herr, Herr und Ich werde sie nicht mitnehmen können auf die nächste Stufe des Bewußtseins, weil sie unglücklich wären in Meiner Welt. Den Glanz der Erde, den Stolz und den Reichtum habe Ich nicht zu bieten. In Meiner Welt herrscht Einfachheit, in Meiner Welt herrscht Würde und dieser Glanz, diese Macht und diese Kraft sind mit Menschenhirnen nicht zu begreifen.

Und so rufe Ich euch auf zum wiederholten Male, geht in euch in die Ruhe eures Herzens, denn dort können wir sprechen vom Du zum Du, vom Bruder zum Bruder, vom Bruder zur Schwester, von der Schwester zur Schwester. Dort kann stattfinden ein Dialog zwischen ihr und ihm und Mir. Und so segne Ich jeden von euch, der bereit ist, diesen Weg zu gehen, den Ich euch gezeigt habe durch Mein Leben auf dieser Erde. Meinen Frieden gebe Ich euch jeden Tag und jede Stunde eures Seins, seid gesegnet mit Liebe und Barmherzigkeit.

Ich bin ewig, unwandelbar, allumfassend, ICH BIN DER ICH BIN, war und sein werde und ihr seid Geschöpfe Meiner Liebe in Ewigkeit.

25. Dezember 1995(63)

Wahrlich, wahrlich so wie Ich durch Prophetenmund zu den Völkern dieser Erde sprach, so spreche Ich wieder in dieser Zeit der Vollendung. Wahrlich, wahrlich Ich sage euch: "Wer nur Worte spricht und nicht die Taten vollbringt, den will Ich nicht anerkennen als Meinen Jünger!" Die Zeit der Vollendung reift und so rufe Ich hinaus in die Welt zu allen Völkern dieser Erde und fordere sie auf, den Worten, den großen Worten die Taten folgen zu lassen. Wer den Frieden verkündet und ihn nicht hält, der sündigt gegen seine Brüder und Schwestern. Wer den Frieden im Herzen trägt, der ist Meine Tochter, der ist Mein Sohn, sie will Ich als Kinder bezeugen! Viele Worte werden auf dieser Erde immer wieder gesprochen, doch die Taten der Menschen stimmen sehr oft nicht mit ihren Worten überein. So sehet auf die Taten der Künder und meßt sie an ihren Taten, denn der Worte alleine genügen nicht. Meinen Worten ließ Ich die Taten folgen während Meiner Zeit als Menschensohn auf dieser Erde. Mein Weg ist ein Weg des Beispiels und so tat Ich, was Ich sprach. Liebet eure Feinde, so sprach Ich und so segnete Ich die Menschen, die Mich verspotteten und Meinen Leib peinigten. Liebet eure Freunde, so sprach Ich und so hielt Ich es auch mit allen Meinen Freunden. Ich sprach zum Volk in Gleichnissen, doch zu denen die Mich umgaben, sprach Ich mit der Herzenssprache die Worte der Wahrheit und der Weisheit. Ich verkündete ihnen das Wirken Meines Geistes in allen Dingen dieser Erde und sie gaben es weiter. Viele der Menschen verstanden ihre Worte nicht und da immer mehr die Taten fehlten, fehlte das Beispiel zur guten Tat. So wurden Meine Worte verfälscht, man trennte sie von den Taten und so ist es bis heute geblieben. Gar viele Meiner Kinder hören die Worte über Meine Geburt und doch, im Herzen bleiben diese Worte ohne Widerhall. Es ist Brauch an Mich zu denken an diesem Tag. Doch Ich sage euch: "Wahrlich, wahrlich, wer Mich nicht in seinem Herzen gebiert, für den ist die Welt leer in den kommenden Tagen!" Die Zeit ist reif, wo Ich die Meinen sammle und da der freie Wille zählt, kann nur der zu Mir kommen, dessen Wunsch im Herzen Meine Geburt ist. Ihr Kinder dieser Welt, Ich rufe euch. Ihr Kinder der Himmel, euch fordere Ich auf, helft den Menschenkindern Mich in ihrem Herzen zu finden. Ich liebe diese Erde so sehr, daß Ich alles umarme, was diese Erde gebiert. Die Freude, das Leid und alle Menschengedanken. Ich werde vollenden, was der Reife zustrebt in Ewigkeit. Amen. Amen. Amen. 
